
 
 
 
 

Landkreistag Rheinland-Pfalz 
Herrn Beigeordneten  
Jürgen Hesch 
Postfach 2945 
55019 Mainz 
 
 
 
Bericht des Ministeriums des Innern und für Sport zur Neuaufstellung des 
Landesentwicklungsprogramms Rheinland-Pfalz (LEP IV) 
Ihr Schreiben vom 14.07.2004; Az.: 000-730 He/sä 
 
Sehr geehrter Herr Hesch, 
 
der Landkreis Bad Dürkheim bedankt sich für die Möglichkeit, bereits vor der 
Erarbeitung des ersten Entwurfes an der Diskussion um die Fortschreibung des 
Landesentwicklungsprogramms (LEP IV) teilnehmen zu können. 
 
In Anbetracht der geänderten Rahmenbedingungen, insbesondere der 
demographischen Entwicklung und deren Auswirkungen auch auf die zukünftige 
Entwicklung der Kreise, begrüßt der Landkreis die Fortschreibung. 
 
Nach Auffassung des Landkreises erfordert der Schrumpfungs- und Alterungsprozess 
der Bevölkerung gerade im ländlichen Raum die weitere Sicherung und Verbesserung 
der Verkehrsinfrastruktur, wenn das Leitziel der dezentralen Konzentration Bestand 
haben soll. Wir erwarten, dass das LEP IV hierzu entsprechende Ziele und Grundsätze 
formuliert. 
 
Die Tatsache, dass das Land Rheinland-Pfalz nicht über eine Europäische 
Metropolregion (EMR) verfügt, macht es zumindest notwendig, die Impulse, die von den  
an das Land angrenzenden Metropolregionen Rhein-Ruhr und Rhein-Main ausgehen, 
herauszustellen und  die Entwicklungschancen und Handlungserfordernisse für die 
angrenzenden Regionen in Rheinland-Pfalz darzustellen. Eine besondere Rolle spielt 
hierbei das Rhein-Neckar-Dreieck, siebtgrößter Ballungsraum Deutschlands, das sich 
anschickt, im Rahmen der Initiative „Zukunft Rhein-Neckar-Dreieck“ auch auf 
europäischer Ebene als bedeutender Akteur auf den Gebieten Wirtschaft, Wissenschaft, 
Politik und Kultur aufzutreten. Das LEP IV sollte die Bedeutung dieses Raumes für die 
weitere Entwicklung des südlichen Landesteiles von Rheinland-Pfalz eingehend 
darstellen.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Sabine Röhl 
Landrätin 
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